
 Ausgabe der Propsteipfarrei "Zum Guten Hirten"                  Mai 2022

Gebetsmeinung des Papstes                                 

Wir beten für alle jungen Menschen, die ja zu einem Leben in Fülle
berufen sind; am Beispiel Marias mögen sie hören lernen, gutes
Unterscheiden, Mut zum Glauben und Bereitschaft zum Dienen.
 

   Pfarrbrief
   für Cottbus 
   und Umgebung

Christuskirche St. Paulus
Edith-Stein-Kirche

St. Hedwig

St. Joseph

St. Maria Friedenskönigin

 

Das Zentralkomitee der
Deutschen Katholiken und

das Bistum Rottenburg-
Stuttgart laden vom 25. bis

29. Mai zum 102. Deutschen
Katholikentag nach Stuttgart
ein. Das Glaubensfest steht

unter dem Motto: „leben
teilen“. Weitere Information

finden Sie unter
www.katholikentag.de.

 

Foto: Peter Kane



Schwerpunkte

Die Auferstehung Christi gerät in den Hintergrund; sein Abschied in der Himmelfahrt drängt in den
Vordergrund. So lässt sich der Monat Mai in den gottesdienstlichen Texten skizzieren.
Das Foto bringt es symbolisch zum Ausdruck: Der Engel mit der Auferstehungsbotschaft „dreht
uns den Rücken zu“, wandelt sich zum Engel, der zum Himmel weist, wohin Jesus entschwunden
ist. Ein wenig spiegelt das auch das Lebensgefühl vieler im Mai wieder: Ostern scheint lange
vorbei, der Alltag hat uns wieder im Griff, da ist der Feiertag Christi Himmelfahrt eine willkommene
Abwechslung.                                                                                                                   
Ich glaube, da ist es wichtig, noch einmal darauf hinzuweisen: Im gesamten Mai leben wir noch in
der österlichen Zeit, die – vom Kirchenjahrskalender her betrachtet – erst mit dem Pfingstfest im
Juni endet. Das Ostergeschehen, die Auferstehung Jesu, die Überwindung des Todes durch das
Leben – auch als Perspektive für unser eigenes Leben – brauchen und haben Zeit sich zu
entfalten.                                                                                                                         

In der Apostelgeschichte des Lukas sagen zwei
Engel zu den Jüngern nach der Himmelfahrt
Christi: Was steht ihr da und schaut zum Himmel
empor? Als Christen stehen wir mit beiden Beinen
im Hier und träumen uns nicht in den Himmel.
Und wir stehen im Jetzt und träumen uns nicht ins
Jenseits. Hier und jetzt möchte die Auferstehung
unser Leben verändern und prägen, nicht erst bei
unserem Tod. Die Hoffnung der Auferstehung
kann mich in meinem Alltag entlasten, gelassener
und fröhlicher machen, weil ich vertrauensvoll
leben kann. Daran darf ich mich in der Osterzeit
und darüber hinaus erinnern.

                          

Ein Dank an alle Mütter!                                                             
Das ist sicherlich ein veraltetes Mutterbild, das dieses
Denkmal – das an vergangene Zeiten erinnert –
darstellt. Und zugleich bringt es etwas Hochaktuelles
zum Ausdruck, das gerade wieder in den Monaten der
Pandemie offen zutage getreten ist: dass die Aufgaben
und Mühen der Familie letzten Endes trotz aller
Gleichberechtigung und aller Fortschritte in der Regel an
den Müttern hängen bleiben: Sie haben zum Beispiel oft
die doppelte Last von Homeoffice und Homeschooling
getragen. Der Dank dafür sollte den Willen zur faireren
Verteilung der Arbeit beinhalten.

Der Muttertag macht nicht alles gut zwischen Kindern
und Müttern. Aber er bringt manch Gutes in Bewegung.
Weil Dankbarkeit Herzen aufeinander zu bewegt.
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Foto: Michael Tillmann

Foto: Bonifatius, "Vür fahre met de Modder noh Brand"



3G o t t e s d i e n s t e  -  G r u n d o r d n u n g

SO

08:30 Hl. Messe,  St. Joseph, Peitz

MI08:30 Hl. Messe,  Christuskirche

09:00 Hl. Messe,  St. Paulus, Drebkau

10:00 Hl. Messe,  Marienkirche

10:30 Hl. Messe, St. Hedwig, Neuhausen
DO

17:00  Eucharistische Anbetung, Marienkirche

18:00 Hl. Messe,  Marienkirche FR

MO

DI

08:00 Hl. Messe,  Christuskirche

18:00 Anbetung und Vesper, Marienkirche

08:30 Rosenkranz,  Marienkirche

09:00 Seniorenmesse,  Marienkirche SA

   

                                     

08:00 Rosenkranz,  Edith-Stein-Kirche

08:30 Hl. Messe,  Edith-Stein-Kirche

18:00 Hl. Messe,  Marienkirche

08:00 Rosenkranz,  Christuskirche

08:30 Seniorenmesse,  Christuskirche

08:00 Hl. Messe,  Marienkirche

16:30  Schülermesse, Marienkirche

18:30  Anbetung, Beichte, Marienkirche

19:00 Vesper, Marienkirche

08:00 Euchar. Anbetung,  Marienkirche

08:30 Hl. Messe,  Marienkirche

18:00 Vorabendmesse,  E.-Stein-Kirche

Beichtgelegenheit
Marienkirche Christuskirche

Di. 08:30 - 09:00 Do. 08:00 - 08:30
Edith-Stein-Kirche

Mi. 08:00, Sa. 17:00 - 18:00

Personen Kirchen Büro
Pfarrer / Diakon
Domkapitular Propst Thomas Besch 

Pfarrkirche:
St. Maria Friedenskönigin

Pfarrbüro:
Beate Lessig

   0355 380670 / propst.besch@kath-cottbus.de  
   0172 7934894

Pfarrer Christoph Lamm

   0355 3806715 / pfarrer.lamm@kath-cottbus.de

     03046 Cottbus

     Adolph-Kolping-Str. 17

beate.lessig@kath-cottbus.de

Danuta Döring

Filialkirchen:

Christuskirche

danuta.doering@kath-cottbus.de

     0355 38 06 70

   0175 1609162

Domkapitular Pfarrer Krystian Burczek

   0163 1449765 / pfarrer.burczek@kath-cottbus.de

Diakon Andreas Wirth  

     03046 Cottbus

     Straße der Jugend 23

     0355 38 06 718 (Fax)

Dienstag: 08:00 – 12:00

Edith-Stein-Kirche

     03050 Cottbus

                13:00 – 17:00

   0172 2002164 / andreas.wirth@kath-cottbus.de         

Gemeindereferentin:

     Klopstockstr. 4a

St. Joseph

Büro der Christuskirche:

     0355 70 15 05

     03185 Peitz

     An der Glashütte 15

Donnerstag: 09:15 – 10:15

Bernadette Rausch

   0174 6282699  /bernadette.rausch@kath-cottbus.de

Verena Michalczyk

   0176 50120516  /verena.michalczyk@kath-cottbus.de

St. Paulus

     03116 Drebkau

telefonische Absprache für:

- Sprechzeiten im Büro

     Felix-Meyer-Str. 19

St. Hedwig

- Taufen

- Krankenkommunion

Religionslehrerin:
Christine Schirmer
   0355 701505 /christine.schirmer@kath-cottbus.de

Katholische Kindertagesstätte                           Leitung: Frau Metzner       

     03058 Neuhausen

     Bräsinchener Str. 5

- Requien

- Familienfeiern

Str. der Jugend 24                                                  0355 22346 /andrea.metzner@caritas-goerlitz.de

Impressum                                            (Erscheinungszyklus: monatlich)

Herausgeber: Katholische Propsteipfarrei "Zum Guten Hirten" Cottbus

Anschrift: Adolph-Kolping-Straße 17,  03046 Cottbus

Pfarrer / Propst: Thomas Besch,  propst.besch@kath-cottbus.de

Telefon: 0355 3806710 // Telefax: 0355 3806718

Internet: http://www.kath-cottbus.de // E-Mail: propstei@kath-cottbus.de

Redaktion: Johannes Doll //  johannes.doll@kath-cottbus.de

Konto: IBAN: DE 18 7509 0300 0008 2850 55 BIC: GENODEF1M05



4 T e r m i n e

SO 01.05. 10:00

01.05. 10:00

MO

01.05.

01.05.

10:00

17:00

02.05. 15:00

DI

MI

SO

03.05.

04.05.

08.05.

17:15

17:00

MO

MI

DO

09.05 16:00

11.05.

12.05.

17:15

FR

SA

SO

13.05.

14.05.

16:00

14.05.

15.05.

19:00

08:30

MO

DI

15.05.

15.05.

10:00

15:00

16.05.

17.05.

15:00

19:00

MI

DO

18.05.

18.05.

17:15

19:00

19.05. 19:00

SA

19.05.

21.05.

19:30

10:00

SO

MI

22.05.

25.05.

16:30

17:15

DO

SO

26.05.

26.05.

08:00

09:30

29.05. 17:00

Alle Angaben in diesem Pfarrbrief sind unter dem Vorbehalt behördlicher Vorgaben.
 Wir bitten Sie, zusätzlich die Vermeldungen zu beachten! 

Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion 

(nur für die Erstkommunionkinder und ihre Familien)

Hl. Messe in der Christuskirche  (zusätzlich)

Hl. Messe zum Patronatsfest in Peitz

Maiandacht in der Christuskirche

Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder und Ihrer Familien

Die Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen, besonders auch alle, die eine

Gebetspatenschaft für ein Erstkommunionkind übernommen hatten.

Rentnerkreis nach der Hl. Messe im Pfarrsaal der Marienkirche

Maiandacht in der Marienkirche

Maiandacht in der Christuskirche

Hedwigskreis im Pfarrsaal der Marienkirche

Maiandacht in der Marienkirche

Seniorensingerunde  nach der Hl. Messe im Saal der Christuskirche

Öffnung des "Lebensbuches" in der Marienkirche

kfd  (Siehe S. 6)

Ministrantentag in der Marienkirche - Anmeldungen bei Hr. Markus Sawicki

Hl. Messe gestaltet von der CTK-Seelsorge in der Christuskirche

Hl. Messe mit Kinderkirche - gestaltet v. d. CTK-Seelsorge in d. Marienkirche

Maiandacht für Familien an der Marienkapelle in Branitz

Cottbuser Christliche Eisenbahner im Pfarrsaal der Marienkirche

Meditativer Tanz im Saal der Christuskirche 

Maiandacht in der Marienkirche

Akademieforum - Beginn mit der Vesper in der Marienkirche  (Siehe S. 6)

Bibelkreis im Saal der Christuskirche

"Nicht mit mir, mein Herr!" Unter diesem Motto wollen wir in der Bibel im

Buch Jona lesen und schauen, was das alles mit uns zu tun haben könnte...

Herzliche Einladung an alle Neugierigen und Interessierten!

Kirchenvorstand-Sitzung

bis 14:00 Uhr Schülertag für alle Grundschüler - Thema: Wohin soll denn

die Reise gehen? Mit Einführung zur Kinderwallfahrt.

Bitte 1,00 € für das Mittagessen mitbringen!

Maiandacht in Glinzig - Gläserne Kirche

Maiandacht in der Marienkirche

Hl. Messe in der Marienkirche  (Himmelfahrt)

Hl. Messe in der Christuskirche  (Himmelfahrt)

Maiandacht in der Christuskirche



Caritas Region Cottbus
Straße der Jugend 23
03046 Cottbus
Tel.: 0355 / 3800370      
Fax: 0355 / 38003746
E- Mail: Region.cottbus@caritas-

goerlitz.de
Internet: www.caritas-cottbus.de
Leiter: Herr Markus Adam

Montag: 14:00 bis 16:30 Uhr
02.05. Spielnachmittag
09.05. Gedächtnistraining
16.05. Malteser stellen Notruf vor
23.05. Spielnachmittag
30.05. Spielnachmittag
Das Angebot am Donnerstagnachmittag entfällt.

Am 16. Mai um 15:00
Uhr im Pfarrsaal der
Marienkirche. 

Thema: 
- 150 Jahre Eisenbahnstrecke CB - Großenhain
- Informationen zum Großenhainer Bahnhof in
  Cottbus
- Kulturbahnhof in Ortrand

Malteser Hilfsdienst e.V.
Dienststelle Cottbus,     Diözese Görlitz
Klopstockstr. 4a            03050 Cottbus
Tel.: 0355 / 5842020     Fax: 0355 / 5842050
E-mail: cottbus@malteser.org
Web: www.malteser-cottbus.de
Dienststellenleitung:
Gerd Schier

Informationen zur Ausbildung erhalten Sie bei
Gerd Schier  Tel.: 0355 / 5842023

"Lebenscafé", ein Angebot für Trauernde in der
"Haltestelle der Herrnhuter Brüdergemeine" 
Str. der Jugend 94

Öffnung des "Lebensbuches"  am 13. Mai um
16:00 Uhr, in der Marienkirche. 
Dies ist ein Angebot für trauernde Menschen, die
ihrer Trauer einen Ort geben möchten und eine
Einladung an die ganze Gemeinde.

Benefizkonzert am 05. Mai um 18:00 Uhr
Die Preisträger von „Jugend musiziert“
verschenken ein Benefizkonzert im
Konservatorium zugunsten der ambulanten
Hospizarbeit der Malteser. Herzliche Einladung
an die Pfarrgemeinde und alle Interessierten. Der
Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten.

5Verbände  -  Vereine  -  Gemeinschaften

"Goldener Herbst"
Seniorentreff im Haus der Caritas
Südstr. 1            Tel.: 0355 / 38003730

Verantwortlich: Frau Martina Schirmer

Seniorenbegegnung im Familienzentrum
Kochstr. 15a

Im Mai leider noch keine EH - Ausbildungen

Ambulanter Hospizdienst
Donnerstag, 05. Mai, 15:30 - 17:00 Uhr

Laufende Angebote seit 01.08.2021
"Café Malta" in den Räumen der Kreuzkirche
- Betreuung an Demenz erkrankter Menschen          
   - zur Entlastung Angehöriger                     
   > Jeden Montag von 14:00 - 17:00 Uhr
- Tagestreff "Sorglos"               
   - Erlebnis einer frohen Gemeinschaft

   > Jeden Mittwoch von 09:00 - 13:30 Uhr

Dienstag: 10:00 - 12:00 Uhr Spielvormittag
Mittwoch: 14:00 - 16:00 Uhr
04.05. Gedächtnistraining
11.05. Malteser stellen Notruf vor
18.05. Spielnachmittag
25.05. Spielnachmittag
Freitag: Seniorensport wegen Bauarbeiten im
Seniorentreff, Südstraße 1, von 09:30 - 10:00
Uhr, anschließend Spielvormittag

Alle genannten Termine können nur
durchgeführt werden, wenn die Corona-

Bestimmungen diese zulassen!

Bitte beachten Sie auch weiterhin die
Corona-Bestimmungen!



Im Carl-Thiem-
Klinikum

Der ökumenische
Gottesdienst im
CTK ist wegen
der "besonderen

Zeit" noch ausgesetzt.
Wenn Besuchszeiten möglich sind, können Sie
gern im Raum der Stille 
(Altbau, Raum 44.1.418) verweilen.
Eine Gebetsanregung zur persönlichen
Betrachtung liegt aus.
Klinikseelsorge am CTK
Tel.: 0355 462061 oder 462645
Verena Michalczyk,  Tel.: 0176 50120516 

 Mail: michalczyk.klinikseelsorge@ctk.de

Gottesdienste in den Heimen
finden nach Vereinbarung
statt.

Wenn Sie Angehörige
haben, die aus gesund-
heitlichen Gründen nicht
mehr zum Gottesdienst
kommen können und die den
Kommunionempfang
wünschen, melden Sie sich bitte bei Verena
Michalczyk,  Tel.: 0176 50120516 

Mitgliederversammlung am
22. Mai um 16:00 Uhr im
Pfarrsaal der Marienkirche.
Dieses Jahr mit Wahlen!

Alle Kolpingmitglieder sind
herzlich eingeladen!

Tagesordnung, Prozedere, Kandidaten erhalten
alle Kolpinger persönlich.

Denkt an den Katholikentag in Stuttgart, vom

25. bis 29. Mai!

Angebot für Frauen

Am 14. Mai feiern wir "30 Jahre
kfd-Diözesanverband Görlitz". 

Infos dazu: siehe persönliche Einladung! 

Am 22. Mai um 16:30 Uhr gestalten wir in der
Gläsernen Kirche in Glinzig die Maiandacht. 
Bitte das Gotteslob mitbringen! 

 

Rosenkranzverein                     
Gebetsmeinung im Mai

Für unsere Erstkommunionkinder
und für alle, die sie begleiten. 
 

18. Mai 19:30 Uhr
in der Marienkirche

Wolfgang Pauly

Urknall oder Schöpfung?
Naturwissenschaft und Theologie im
Gespräch

Hat Gott die Welt erschaffen oder stand am
Anfang ein Urknall? Seit über hundert Jahren
streiten Naturwissenschaftler und Theologen
um die Beantwortung dieser Frage. Dabei hatte
noch vor Edwin Hubble (1889-1953) der Jesuit
Georges Lemaître (1894-1966) auf die
Möglichkeit einer natürlichen Entstehung des
Kosmos hingewiesen. Wie argumentieren beide
Wissenschaften? Was sagt die Bibel, das
kirchliche Lehramt und die theologische
Tradition dazu? Welche Folgen könnte diese
Auseinandersetzung für das Gottesbild in der
Moderne und welche Bedeutung für den
gläubigen Christen in der Gegenwart haben? 

Prof. Dr. Wolfgang Pauly, bis 2020 Institut für

Katholische Theologie an der Universität

Koblenz-Landau, Abteilung Landau
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Foto: Klinikum

 Gottesdienste in den Seniorenheimen

Foto: J. Doll



7   Informationen aus 2021

Jahresrückblick 2021

In seiner Sitzung am 24.03.2022 hat der Kirchenvorstand die Jahresrechnung 2021 verabschiedet.
Im vergangenen Jahr konnte der Kirchenvorstand neben den laufenden Betriebs-, Personal- und
Seelsorgekosten in Höhe von ~ 250 T€ auch einige außerordentliche Maßnahmen verwirklichen:

Im seelsorglichen Bereich konnten trotz der Pandemiesituation im vergangenen Jahr zahlreiche
Angebote für Jung und Alt umgesetzt werden.

So konnten sich 18 Erstkommunionkinder im Erstkommunion-Kurs nach Ostern in der Pfarrei auf
das heilige Sakrament vorbereiten, welches mit großer Freude am 1. und 2. Mai gefeiert wurde.
Die Kinder in der Pfarrei freuten sich darüber, dass die RKW im Sommer in der Pfarrei stattfand.
Frei nach dem Motto „Helden gesucht“ konnten sie gemeinsam Helden der Bibel und des Alltags
entdecken. Im November gab es eine Feier zum St. Martinsfest und am Heiligen Abend erfreuten
uns die Kinder mit Krippenspielen in den beiden Stadtkirchen.

Nach der Jugendmesse traf sich die Jugend regelmäßig zur Jugendstunde mit thematischen
Runden. Im Rahmen von Bitttagen war die Jugend mit dem Fahrrad zu den Kirchorten der Pfarrei
unterwegs. Ein weiterer Ausflug führte nach Leipzig.
Nach ihrer Firmvorbereitung fand im Juni die Firmung von 36 Firmlingen aus zwei Jahrgängen
statt. Zum Schuljahresbeginn startete die Vorbereitung der Firmlinge für die Firmung 2022.

Erfreulich für die Gemeinde war auch die Ministrantenaufnahme im November. 9 Ministranten
wurden in den Dienst aufgenommen. Durch Ministrantentage wurde das Interesse der Kinder
geweckt und sie wurden in den liturgischen Dienst eingeführt. 
Für die Küster fanden neben den Küsterrunden die traditionellen „Küstergrillen“ statt, die die
Gemeinschaft weiter fördern.

Viele fleißige Hände halfen beim Ora-et-labora-Tag und bei Arbeitseinsätzen die Kirchen und
Grundstücke in Schuss zu halten. Gemeinschaft konnte bei vielen Zusammenkünften, wie z. B.
beim Frühstück nach den Roratemessen, bei den Seniorenrunden, beim Alten- und Krankentag,
bei Bibelabenden oder bei den jungen Erwachsenen erlebt werden.
Gemeinschaft konnte auch durch die Geburtstagsbesuche und –grüße der Hedwigshelfer und bei
Krankenbesuchen gestiftet werden.
Zu den außerordentlichen Maßnahmen, die durch den Kirchenvorstand im Jahr 2021 veranlasst
wurden, gehören: 

Die Finanzierung dieser Maßnahmen erfolgte aus
- Ihren Spenden 
- Zuschüssen des Ordinariates
- einem Zuschuss des Bonifatiuswerkes des Bistums Görlitz 
- aus zweckgebundene Restmitteln des aufgelösten Orgelvereins und
- Rücklagen der Pfarrei

Außenanstrich – Pfarrhaus Christuskirche 

Ersatz der Orgel in der Christuskirche

Innenanstrich der Kirche in Neuhausen

Installation einer Beregnungsanlage im Pfarrgarten (Marienkirche)

Erneuerung des Tores zwischen Hof Christuskirche u. Kindergarten

Restaurierung einer Monstranz 

~ 22.200 €

~ 17.500 €

~ 2.300 €

~ 4.000 €

~ 2.700 €

~ 2.900 €



 Einsendeschluss für den Juni-Pfarrbrief:
 Freitag, 13. Mai 2022
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Hl. Messe in polnischer Sprache
SO

FR

01.05.

06.05.

12:00

17:00

SO

SO

MI

SO

15.05.

22.05.

12:00

12:00

25.05.

29.05.

18:00

12:00

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Informationen und Termine

Einladung:

Vor 35 Jahre hat sich die erste
Caritas Sucht-Selbsthilfegruppe
durch Herrn Bernd Lattig und
Herrn Schimann in Cottbus
gegründet. 2018 und 2020 sind

zwei weitere Gruppen dazu gekommen. Im April
2022 wird sich eine weitere Gruppe für
Angehörige von Suchterkrankten gründen. Im
Zuge der Bundesweiten Aktionswoche der
Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen (DHS)
unter dem Motto: „Alkohol, weniger ist besser“
ist für den 18. Mai 2022 um 17:00 Uhr ein
kleines Jubiläumsfest im Hof neben der
Christuskirche geplant. 
Es gibt Kaffee, Kuchen, Bratwurst und
alkoholfreie Getränke. 
Hierzu sind Interessierte herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen

Alexander Lattig
Suchttherapeut

Information:

Seit 23. April findet an
jedem Samstag von
14:00 - 17:00 Uhr
eine Begegnungszeit
mit ukrainischen
Flüchtlingen und
deren Kindern an der
Christuskirche statt.
HelferInnen und
Familien mit Kindern,
die einfach mal mit

dabei sein können, sind herzlich willkommen. 
Nähere Informationen bei Bernadette Rausch 

Hinweis für Juni:
Priesterweihe in Görlitz

Am Samstag, 04. Juni um 10:00 Uhr wird Herr
Diakon Markus Winzer in der St. Jakobus-
Kathedrale zum Priester geweiht. 
So ein Fest ist selten und wir sollten es
mitfeiern.

Abfahrt in Cottbus: 08:04 Uhr mit dem Zug –

Kommen Sie doch mit!!!

Der Kirchenvorstand dankt allen Spendern und Zuschussgebern, ebenso wie den vielen
engagierten Gemeindemitgliedern, die durch ihre Mithilfe zu einem lebendigen Gemeindeleben
beitrugen.

Propst Thomas Besch Theresia Decker
Vorsitzender des Kirchenvorstands Vorsitzende des

Kirchenvorstands                                                                                      Pfarreirates                              
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